Sitzungsprotokoll Mitgliederversammlung am 

17.10.2009


              Sitzungsbeginn 19:19 Uhr.


       Eröffnung der Sitzung durch den 2. Vorstand Michael Zielke.

Top 1:   Begrüßung der Mitglieder.

Mitglieder tragen sich in die Mitgliedsliste ein.

Verlesen der Tagesordnung.

Bitte von Frau Hemm an die anwesenden Mitglieder, sich für die zu 

besetzenden Ämter per Eigenvorschlag zur Verfügung zu stellen. Damit soll,

so Frau Hemms Argumentation, erreicht  werden, dass sich Mitglieder 

zur Wahl stellen, die dieses Amt nicht nur bekleiden, sondern auch aktiv ausüben

wollen. 

Top 2:    Wahl der Schriftführer, und Wahl eines Ehrenratmitgliedes


       Antrag:

Herr Zielke stellt den Antrag, die anstehenden Wahlen (Top 2) geheim

durchzuführen. 

Nach Befragung der anwesenden Mitglieder übernehmen Herr Zielke und Frau 
  

Katharina Wittmann die Durchführung der Wahl.

Kurze Erklärung von Herrn Zielke zum Wahlprozedere.

Durchführen der Wahlen:

Wahl des 1. Schriftführers:

Mögliche Kandidaten: Hemm Martin sen.

Die Wahl erfolgt geheim.

Ergebnis: Von 13 möglichen Stimmen stimmten



 11 Stimmen dafür



   1 Stimme  enthalten 



   1 Stimme  ungültig



   0 Stimmen dagegen

Herr Hemm nimmt die Wahl an.
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Wahl des 2. Schriftführers:

Mögliche Kandidaten: Stetter Stefanie

Die Wahl erfolgt geheim.

Ergebnis: Von 13 möglichen Stimmen stimmten



 12 Stimmen dafür



   1 Stimme  enthalten 



   0 Stimme  ungültig



   0 Stimmen dagegen

Frau Stetter nimmt die Wahl an.

Wahl des Ehrenrates:

Mögliche Kandidaten: Hennemann Seven

Die Wahl erfolgt geheim.

Ergebnis: Von 13 möglichen Stimmen stimmten



 12 Stimmen dafür



   1 Stimme  enthalten 



   0 Stimme  ungültig



   0 Stimmen dagegen

Herr Hennemann nimmt die Wahl an.

Top 3:   Bericht zur Vorstandsitzung vom 20.08.2009

Frau Stetter Stefanie, Frau Kolb Marina und Herr Straub Daniel stellten einen Antrag

auf Vollmitgliedschaft. 

Dem Antrag von Frau Stetter und Herrn Straub wurde statt gegeben.

Der Antrag von Frau Kolb wurde abgelehnt. Im Anschluss wurde auf der Sitzung

über  den von Herrn Martin Hemm sen. gestellten Antrag auf Beendigung der Probe-

Mitgliedschaft von Frau Kolb abgestimmt. Der Antrag wurde von der Vorstandschaft  

Fortsetzung Top 3

befürwortet. Frau Kolb scheidet aus dem Verein aus.

Auf die Frage, warum Frau Kolb keine Benachrichtigung über die Beendigung

ihrer Probemitgliedschaft erhalten hätte, erklärt Herr Zielke, dass diese Aufgabe

der damalige erste Vorstand Herr Hilarius Sandro übernehmen hätte sollen, aber

nicht erledigt hat. 

Herr Zielke erklärt kurz mit Frau Hemm die Gründe der Vorstandschaft, die dazu

geführt haben, dass die Probemitgliedschaft von Frau Kolb geführt haben.

Frau Hemm fragt die anwesenden Mitglieder, ob sie der Meinung sind,  dass  der

Beschluss der Vorstandschaft richtig war. Frau Gabriele Sterr und Herr Thomas

Wittmann äußern ihre Zustimmung. Die anderen Mitglieder bekunden ihre

Zustimmung mit nicken.

Frau Sterr stellt einen Antrag auf Probezeitverkürzung und gibt diesen

schriftlich bei Herrn Zielke ab. Über diesen Antrag muss gesondert in der nächsten

Vorstandschaftssitzung abgestimmt werden.

Top 4:   Rückblick auf die Saison 2009, Vorschau auf 2010

Rückblick auf 2009 wie in der Chronik auf der Homepage dokumentiert.

Vorstellen der momentan vorliegenden Termine für 2010.

                  1. Maiwochenende Traditionell Frühjahrslager der Freien Söldner evtl. zusammen

                      mit dem befreundetem Clan der Mc Dohls und dem Axtwerfer Stefan.

                  Alternativ findet das Frühjahrsfest der Batavis Gladii statt. 

    Es wird diskutiert, welche Möglichkeiten vorhanden sind:

·           Herr Zielke kontaktiert Batavis Gladii, um einen Terminabgleich zu erzielen.

·       15. und 16. 05.  Schlossfest in Fronberg. Herr Zielke klärt die Settings mit 

· Frau Bräu.

                               
                  05. und 06. 06. Mangolding Herr Zielke klärt die Settings 

                 12. und 13. 06. Weissenstein

26. 06.              Feuershow in Regensburg  



          GAUKLER

Bewerbung beim Mittelalterfest in Papenheim

                  13. bis 15. 08. Cave Gladium in Furth im Wald ( wieder von Mi – Mo )

29.8. bis 05.09 Lanciano Italien                                                              GAUKLER
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Top 5:  Kassenbericht

Die 1. Kassiererin Frau Hemm Sigrid gibt den derzeitigen Kassenstand bekannt.

Die Kassenbücher werden zur allgemeinen Einsicht aufgelegt, bzw. durch gereicht

Der Top 7 wird vorgezogen.

Top 7:  Niklasmarkt 2009 

Termin: Donnerstag 03.12. bis Sonntag 06.12.2009

Eine Liste mit den genauen Zeiten wird durch gereicht, in die sich alle an den

betreffenden Tagen mit Uhrzeit eintragen, an denen sie Zeit haben.

Es wird bekannt gegeben, dass eine Gesundheitsbelehrung für die Leute zwingend

erforderlich ist, die „Hüttendienst“ haben.

Antrag:

Herr Hemm sen. stellt den Antrag, dass die Kosten die den Mitgliedern, die die 

Gesundheitsbelehrung neu machen müssen durch den Verein erstattet werden.

Es findet eine Abstimmung per Handzeichen statt.

Ergebnis:  2 Stimmen dafür

                   6 Stimmen dagegen 

                   0 Stimmen ungültig

                   5 Stimmen enthalten

Die Kosten für die Gesundheitsbelehrung werden nicht vom Verein übernommen.

Organisatorisch wird wie folgt verblieben:

Es wird noch ein Glühweinbottich benötigt. Frau Stetter und Frau Sterr 

fragen  nach, ob sie einen leihen können. Alternativ wird ein neuer angeschafft.

Es wird eine Kochplatte benötigt. Herr Straub fragt nach, ob er einen leihen kann.

Brotlaibe für die Kartoffelsuppe werden in diesem Jahr beim „Maierbäck´“ in

Abensberg gekauft. 

                 Es wird ein großer Edelstahltopf (min. 10 Liter eher 15 Liter) angeschafft werden.

Montag    30.11. Frau Hemm und Herr Zielke fahren nach Regensburg / Metro, den

anstehenden Haupteinkauf zu erledigen (Glühwein, Zutaten für Kartoffelsuppe etc. ...)
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Mittwoch 02.12. Kartoffelschälen bei Familie Hemm in Dürnhart.

Herr Hemm sen. kocht wieder die Kartoffelsuppe.

Heuer werden Getränkefreimarken ausgegeben. Herr Zielke stellt diese Freimarken 

her und laminiert sie.

Elektrik macht Herr Zielke.

Donnerstag 03.12. Frau Hemm, Herr Wittman Jakob, und Herr Zielke machen die

Verkaufshütte einsatzbereit (Strom, Deko, Anbau etc. …)

Erscheinen in „zivil“, wer Gewandung tragen möchte, kann das gerne.

Top 6:  Lagerung und Transport des Vereinsequipment ab 2010

Transport: Bisher wurde sich immer privat ein Anhänger ausgeliehen, der aber

 mittlerweile zu klein für die Anforderungen ist.

Es gingen folgende Vorschläge zur Lösung des Transportproblems ein:

· Anschaffung eines Oldtimer-Lkw mit H-Kennzeichen

       Vorteil   :  Steuerbefreit, günstig in der Anschaffung und Versicherung

                        hohe Zuladung, viel Platz

       Nachteil: Hoher Preis für Ersatzteile (Bestimmung für Oldtimer zum verbauen von








Ersatzteilen)

                       Nur wenige Vereinsmitglieder dürfen einen einen Lkw bewegen.

                       Folgekosten.

· Anschaffung eines Kastenwagens Sprinter bzw. Transporter VW-Bus T4 o. ä. bis



           3,5 Tonnen

       Vorteil   :  Fast jedes Vereinsmitglied darf das Fahrzeug bewegen. Gute Zuladung,

                        viel Platz

       Nachteil: höherer Anschaffungspreis,  Folgekosten

· Anschaffung eines gebremsten Anhängers mit 1300 Kilo Achse, und Aufbau

       Vorteil   :  günstige Anschaffungskosten, keine Folgekosten, niedrige Steuer und 

                        Versicherung.

       Nachteil: Nur wenige Vereinsmitglieder dürfen den Anhänger bewegen oder haben

                       eine Anhängerkupplung am Auto. Hohe Belastung für die Zugfahrzeuge.
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Vorschlag von Fr. Hemm, die Diskussion bis nach dem Niklasmarkt vertagen, da dann

mit konkreten Zahlen gerechnet werden kann. 

Jedes Mitglied ist angehalten, konkrete Recherchen zur Lösung des Transportproblems

anzustellen und bei der nächsten Mitgliederversammlung in der oben genannte Thematik

behandelt wird vorzulegen.

Lagerung: Bisher ist das Vereinsequipment wie Zelte, Sonnensegel, Bestuhlung etc. …

                  in Notzenhausen bei Familie Wittmann gelagert. Der Grund war, dass  bis


          Dato der 1. Vorsitzende Herr Hilarius fast ausschließlich mit der  Verladung


          und den Transport betraut war. Da aber Herr Hilarius auf nicht absehbare 

                 Zeit, beruflich  die Hände gebunden sind, gestaltet sich die Abrufbarkeit

                der Sachen eher schwierig. Erschwerend kommt noch hinzu, dass immer  erst 

                von Abensberg aus gerechnet ca. 20 Km gefahren werden müssen. Ferner ist

                die Lagerung der „Stoffsachen“ in der Hopfenhalle der Qualität des Materials

                 eher abträglich.

Daher wurde allgemein beschlossen, die Sachen anderweitig zu Lagern.

Das Niklasmarkt-Zubehör, wird voraussichtlich Frau Stetter bei sich zu Hause in

einem Kellerraum Lagern.

Die Zelte und ähnliches werden bei Herrn Zielke, Frau Stetter oder der Fam. Hemm im 
     Keller  eingelagert.

Die Bestuhlung lagert Fam. Hemm bei sich im Schuppen ein.

Top 8:  Aktivitäten während der Winterpause

Die für Silvester angedachte Party SMS „Silvester mit Söldnern“ findet auf Grund der

zu erwartenden Anschaffung eines Transportmittels in diesem Jahr nicht statt.

               Vorschläge:

· Besuch unseres Vereinsmitliedes Grillmeier Sven, der jetzt in einem neuem 


Kirchensprengel tätig ist.  „Audienz bei Julius Kardinal Leone“.   Hemm Sigrid 

· Besuch der Abtei Metten                                                                  Hemm Martin jun.

· Veranstaltung eines Wochenendseminares                                       Jakob Thomas in











      Abwesenheit

Fortsetzung Top 8

· Ritteressen                                                                                      Straub Daniel

· Schwimmen






         Hemm Sigrid

· Spieleabend                                                                                    Stetter Stefanie

· Besuch in der geflickten Trommel



         Straub Daniel

· Wochenende auf einer Berghütte (evtl. Selbstversorger)             Zielke Michael

· Stammtisch






         Wittmann Jakob

· Kino






                     Zielke Michael

· Theater






         Sterr Gabriele

Der Vorschlag „Wochenendseminar“ wird zur Abstimmung gebracht.

Es wird per Handzeichen abgestimmt.

Ergebnis:  13 Stimmen dafür

                    0 Stimmen dagegen 

                    0 Stimmen ungültig

                    0 Stimmen enthalten

Es wird ein Wochenendseminar durchgeführt.

Top 9:  Sonstiges

Die Mitglieder Frau Uschi Bognar, Herr Schneider Marc und Herr Schneider Siegfried

nachfolgend Familie Bognar genannt, sind jeweils mit einem Mitgliedsbeitrag säumig.

Auf eine Erinnerung per Post erfolgte keine Resonanz. Unabhängig von den

 Mitgliedsbeiträgen reagiert Fam. Bognar auf vorhergehende  E-Mails nicht. 

Es bestünde die Möglichkeit, die Beträge einzufordern. 

Es wird per Handzeichen abgestimmt ob die Beiträge eingefordert werden sollen.

Ergebnis:    0 Stimmen dafür

                    13 Stimmen dagegen 

                    0 Stimmen ungültig

                    0 Stimmen enthalten
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Die Beiträge werden nicht eingefordert.

Die Probemitgliedschaft von Frau Uschi Bognar, Herr Schneider Marc und Herr

 Schneider Siegfried soll beendet werden.

Es wird per Handzeichen abgestimmt ob die Probemitgliedschaft von Frau Uschi Bognar,

Herr Schneider Marc und Herr Schneider Siegfried  beendet wird.

Ergebnis:   13 Stimmen dafür

                     0 Stimmen dagegen 

                    0 Stimmen ungültig

                    0 Stimmen enthalten

Die Mitgliedschaft ist beendet. Es wird ein Einschreiben mit Rückschein an Frau Uschi

Bognar gesendet, in der der Familie Bognar die Beendung der Mitgliedschaft mitgeteilt

wird. 

Herr Hemm sen. verfasst das Schreiben.

Antrag:

Herr Zielke stellt den Antrag auf Satzungsänderung  in folgenden Punkten.

1. Reduzierung der Vorstandschaf von bisher 7 Personen auf 5 Personen oder wie

                       vom  BGB vorgesehen auf 4 Personen.

                 2. Änderung des § 2 Absatz 2C, Ehrenmitgliedschaft. Bisher können nur 
   

            Vereinsmitglieder Ehrenmitglieder werden.

3. Neuen Punkt für Minderjährige und deren Mitgliedschaft. Bei Minderjährigen


ist es zwingend erforderlich, dass mindestens e eine Erziehungsberechtigte Person


mit im Verein ist, da der Verein weder die Verantwortung z. B. bei der Teilnahme am 

Lagerleben übernehmen können und auch wollen.

Die Mitgliedschaft stimmt über den Antrag auf Satzungsänderung ab.

Ergebnis:   13 Stimmen dafür

                     0 Stimmen dagegen 

                     0 Stimmen ungültig

                     0 Stimmen enthalten
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Wittmann Jakob zieht beruflich nach München in eine WG. Der Träger dieser WG

ist eine Einrichtung, die mit behinderten Menschen zu tun hat, näheres kann er aber

nicht benennen. Der oder die Leiter, haben angefragt, ob die Möglichkeit besteht,

das uns eine Gruppe auf einem Lager besucht.

Es ist selbstverständlich möglich, erwünscht und uns mehr als willkommen,  dass eine

Gruppe uns besucht. 

Der Schaukampf und das anhängige Training ist bis auf weiteres eingestellt, da

Daniel Straub und Wittmann Jakob  nicht mehr zur Verfügung stehen werden.

Die Versammlung löst sich ohne offizielles Ende gegen 23:30 auf.
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